
                                    

 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Brüning, 
 
wir beantragen, den am 07.10.2019 einstimmig gefassten Beschluss (s. Vorlage 104/2019) ab 
der nächsten Legislaturperiode endlich umzusetzen: 
 
„In Beschlussvorlagen für politische Entscheidungen mit relevanten Auswirkungen auf das 
Klima werden Maßnahmen nach „klimafreundlich“, „klimaschädlich“ und „klimaneutral“ 
beurteilt.“  
 
Konkret bedeutet dies, dass alle politischen Beschlussvorlagen mit einem zusätzlichen Punkt 
zum Thema „Klimarelevanz“ versehen werden (analog zum Punkt „Auswirkungen auf den 
Haushalt“).  
 
Begründung: 
 
Der Beschluss wurde damals einstimmig gefasst, aber die Umsetzung in die Zeit gesetzt, da 
auf Kreisebene Kriterien für die Fachämter entwickelt werden sollten, auf die man in 
Neuenkirchen gerne warten wollte. Eine Matrix zur Bewertung der Auswirkungen sowie die 
Evaluation der Umsetzung liegen auf Kreisebene inzwischen vor und können von den 
Kommunen adaptiert werden. Das Amt für Klimaschutz und Nachhaltigkeit wird hier 
sicherlich beratend zur Seite stehen.  
 
Mit Blick auf den gefassten Beschluss zu den Klimazielen der Gemeinde Neuenkirchen (s. 
Vorlage 74/2024) und der Diskussion zur Erreichung der UN-Nachhaltigkeitszielen wurde 
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beschlossen, dass „die Ziele der nachhaltigen Entwicklung (Sustainable Development 
Goals) systematisch in die kommunale Planung und Entscheidungsfindung integriert 
werden sollen“.  
 
Da aus unserer Sicht beide Themen sehr eng miteinander verbunden sind, fordern wir die 
Umsetzung des 2019 gefassten Beschlusses unter Hinzuziehung der Erfahrungen der 
Kreisverwaltung und der möglichen Anpassung an weitere Aspekte zur Erreichung der SDGs 
und der damit im Zusammenhang stehenden Klimaziele Neuenkirchens.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
für die GRÜNE Ratsfraktion  
   
Manfred Krüger und Kathrin Horre       


